
und mannigfaltigen Verfolgungen ausgesetzt. Bis ZUr Mıtte des }
hatten S1E sıch manche Rechte erkämpft. Spater die Schulfrage der Vft
besondere Aufmerksamkeit schenkt) SsSoWw1e manche Streitigkeiten zwischen irısch-
un englischstämmigen Katholiken Gegenstand harter Auseinandersetzungen.
Auf Anmerkungen wurde verzichtet. Eın Anhang bıetet jedoch Note
Sources (279 f), Guide FO Further RKeadınge un: einen Index (289—
294) Auf die Arbeit nıchtirischer Missionare wird gut W1e nıcht eingegan-
SCH. Die sparlichen Hinweise auf dıe Problematik der Missionierung der Eınge-
borenen werden 1m Index unter aborıigenes aufgeschlüsselt (3E 04 f’ 9 9 256) Eın
Stichwort 125S107 kommt 1m Index nıcht VOTL. Die Bıblıotheca Miıss:ıonum scheint
Vt nıcht kennen.

Münster Werner Promper
Pastoraal Goncılıe Ud:  S de Nederlandse KerRkprovincıe. 111 Missie
ontwikkelingswerk. Kath Archief/Amersfoort (Wilhelminalaan 17) 1969;
264

Ce volume, extremement interessant, reuniıt NO  ; seulement les discours ef
rapports officiels, ma1ıs Aaussı resume des interventions seance, des notes
SUT le cCourriıer TCCu prealablement et diverses motions texties presentes
L’Assemblee. donne donc unec bonne VUucCc 18(8)  - seulement des pos1ıt10ns officielles,
ma1ıs des reactions des delegues. En opposıtion au  n tableaux qu on fajt
parfoı1s de Ia Hollande, le volume montre unNne opınıon publique ouverte certes
et parfoiıs Vive discuss10n, maıs SUTr fonds de princıpes solides et de
projJets certaınement valables. est a1nsı qu«c l’Assemblee, tout reconnatıssant
les maınts domaiınes Ou l’evangelisation et le developpement ont travaıller
COMMMUN, rappelle la dıfference essentielle quı exıste entre la recherche du
progres humaın temporel et L’effort POUTF Jesus-Christ, temoijgnage
aussı explıcıte UJUC possible. Aınsı ENCOTEC un! trıple besogne est-elle imposee
Concret l’Eglise: l’annonce du IMCSSAHC de salut du Seigneur; 1a realiısation d’un
monde viable Ou chaque homme pu1sse trouver SO  e} bonheur de V1VTIE; L’etablisse-
ment de la paıx mondiale (card. ÄLFRINK). On notera aussı un:' prıse de posıtıon
du carrefour Asie Sud-Est, Compose d’Asiens, qu1ı 1: qJuUuC l’Eglise «TNC doit
paS jJouer de TrO.  le actıt SUTr le terraın polıtıque>». 11 s’agit evidemment de
l’Eglise tant QJUC telle. La solıdıte et L’ouverture de ce session la end
utile au  v mı1ss1ı0logues, 4d4Uu X m1ss1ıonnaires, et meme Au  On theologiens.

Louvain/Rome Joseph Masson, S

Pistoni, Giluseppe: L/’attıivita M1SSLONATLA ne. diocesı dı Modena
Nonantaola. Storia, dizıonarıo, documenti. Uificio Missionario/Modena
Rua Muro, 60) 1967; 215

Das Buch schildert die Missionsbemühungen einer iıtalienischen Erzdiözese:
Diözesanpriester un!: Lajenhelfer In Brasılien un: Nıger1a; Gründung eines Uni-
versıtätskollegs der missıonsärztlichen Frauenvereinigung für Medizinstuden-
tinnen AaUus Missionsländern: Ördenspriester, -brüder und -schwestern. Die heimat-
liıche Missionshilfe wurde 1m Anschluß die Gründung des Werkes der Glau-
bensverbreitung bereits 1838 VO  - Bischof Luigi egggı nı durch eın Hirten-
schreiben eindringlich empfohlen und organısıert. Die Entwicklung der Päpst-
lıchen Missionswerke wird anhand VON Statistiken (1841—1965) aufgezeigt. Quel-
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lenangaben und Verzeichnisse sind aufschlußreich. Kernstück der Veröffentlichung
ist ein Dıizıonarıo der Missıonare. Dıie Miıtglieder der franziskanischen Ordens-
famıiılien stellten die meısten Glaubensboten. Kın alphabetisches Register mıt den
erreichbaren bıographıschen Angaben, geographische Verzeichnisse der Geburts-
pfarreien der Missionare un! iıhrer Einsatzgebiete ın Übersee, ein Anhang Von

erstmals veröffentlichten Brieftfen un! Dokumenten, die bis 1InNs J zuruück-
reichen, Namen-, Sach- un! Ortsregister erhöhen den dokumentarıschen Gehalt
der Publıkation un erleichtern seine Aufschlüsselung.

Rom Amand Reuter OMI

Retif, Andre, 5. J. In nouvel AVENIT DOUT les M1SS1ONS. CGenturion/Parıs
1966; 179 D., 9,60
Retif, Andre, S] 255102 heute noch? Bachem/Koln 1968; 158 S E

9,80
Als Nachbarn in der Konzilsaula stellten die Bischöfe VO' Coutances (Frank-

reich und Parnaiba (Brasilien) bei ıhrer ersten Unterhaltung bewegt ftest, dafß
S1e für dıe gleiche Anzahl Diözesanen (450 000) über ıne sehr unterschiedliche
Anzahl VO'  w} Priestern verfügten: der Franzose über 600, der Brasılianer uber 14

144, 152) Zu dem Beıispiel ware erganzen, daß sıch die Di  ese
Coutances ber 5 800 gkm erstreckt, Parnaiba ber über 74 000 Der be-
kannte französısche Miıssiologe, der zahlreiche Missionsgebiete AUS persönlıcher
Anschauung kennt. 11 diese 1LICUC Veröffentlichung in erster Linie als Appell

das christliche Gewissen un: als Pläadoyer für dıe Missıon in Sıcht
verstanden wWwI1ssen: „Dieses Buch wollte 1LUFr daran erinnern, dafß die eıt der
Mission weder für ein Volk noch für iırgendeinen Christen vorbeı ist Mıiıt dem
nde des Konzıils beginnt ine NCUC Mission“ (p 150, 158) Obwohl 1 Licht
der 1NCUCICHN Miıssıionstheologie geschrieben, 111 das Buch keine trockene theore-
tische Untersuchung se1in. Eine FKüulle VO  - Beispıielen und Zaitaten macht dıe
Publikation einem wertvollen Arbeıitsinstrument für Seelsorger un! Kateche-
ten, die 1n Vorträgen un Unterricht das Anlıegen der Mission der Kirche
vertreten haben Leıder wurden bei der deutschen Übersetzung samtliche
Anmerkungen 1n untairer Weise verflüchtigt. Auch der Anhang Documents
(p 151—179) enthel. Dessenungeachtet ist begrüßen, daß der Verlag
dıese (allerdings manchen Stellen korrekturbedürftige) Übersetzung heraus-
gebracht hat

Münster (Derner Prom[zq
Schleucher, Kurt (Hrsg.) Diener CINET Idee Turris/Darmstadt 1967;
E S, 18,80

In der Reihe Deutsche unter anderen Völkern vgl ZM 1970, 152) hıetet der
and sıebzehn Lebensbilder. Auf Vvier der volkstümlıch dargestellten Person-
lichkeiten se1 n ihrer Beziehung ZUT Miıssion e1gens verwiesen: Johann dam

11 VO  } Bell:; arl $ (1803—51), e1In protestantischer Chinamıis-
S10Nar, der sıch durch ine Geschiuchte des chinesischen Reiches 1842 einen Namen
gemacht hat; ermann Gründer der nach iıhm benannten Stadt in
Südbrasilien: Wolfgang y Erforscher der Maya-Glyphen

Münster Werner Prombper
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